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Jungen 18 Landesliga Gr.3

TTC Reutlingen : TTF Neckartenzlingen 
Samstag, 12.03.2022, 12:00 Uhr

Jungbeck tütet den Sieg für den TTC Reutlingen ein

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 22:14 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTC Reutlingen ihr verlegtes Heimspiel in der Jungen 18 Landesliga Gr.3 gegen die
TTF Neckartenzlingen. Eine Stunde lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Jeremy Jungbeck
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass
die Gäste in ihrem 8. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Staisch / Staisch waren
Brodbeck / Hahn, obwohl sie alles gegeben hatten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Jäger / Jungbeck waren im
Doppel gegen Magino / Staisch nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach
den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
derweil Jan Brodbeck beim 11:1, 11:2, 11:4 gegen Maximilian Staisch. Das war ein souveräner Sieg.
Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Brodbeck seinem
Gegner weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Noah Staisch wurden Elias Hahn unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später dagegen Marvin Jäger beim 3:0 gegen
Niklas Staisch. Da gab es nichts zu rütteln. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch
die Tatsache, dass Jäger seinem Kontrahenten weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im
Gesamten überließ. Ohne Satzgewinn für Jeremy Jungbeck verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Dominik Magino. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Einen Zähler für das Team verpasste Jan Brodbeck bei der engen Niederlage
im fünften Satz gegen Noah Staisch. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte dann Elias
Hahn beim 3:2 gegen Maximilian Staisch, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Marvin Jäger hatte gegen Dominik Magino beim 11:6, 11:7, 11:9 keine Schwierigkeiten. Im nun
folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jeremy Jungbeck beim 11:6, 11:8, 11:5 von Niklas Staisch. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTC Reutlingen war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Reutlingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:8 bei 5 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft der TTF Neckartenzlingen geht es stattdessen am 26.03.2022 gegen den TV
Derendingen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Reutlingen

Doppel: Brodbeck / Hahn 0:1, Jäger / Jungbeck 1:0 
Einzel: J. Brodbeck 1:1, E. Hahn 1:1, M. Jäger 2:0, J. Jungbeck 1:1 
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 TTF Neckartenzlingen
Doppel: Staisch / Staisch 1:0, Magino / Staisch 0:1 
Einzel: N. Staisch 2:0, M. Staisch 0:2, D. Magino 1:1, N. Staisch 0:2


